
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die erfolgreiche Mannschaft am ersten Kampftag 3Landesmeister 2dritte Plätze mit Coach Norbert Schmied 

 

Ju-Jutsu TKW Nienburg; Landesmeisterschaft 2011 in Oldenburg 

Alle 11 Kämpfer / innen stehen auf dem Treppchen 

Die Ju-Jutsu-Sparte vom TKW Nienburg startet mit elf Kämpfern und Kämpferinnen auf der 

Landesmeisterschaft in Oldenburg. Sechs Landesmeister trainieren beim TKW. 

Nach den Höhenflügen wie WM in St. Petersburg und JJ-Bundesliga in den vergangenen vier 

Monaten, stand nun der „Wettkampfalltag“ vor der Tür. Die LEM fand an zwei Tagen mit über 250 

Teilnehmern in der Halle der Bereitschaftspolizei in Oldenburg statt. Der ausrichtende Verein hatte 

sich wirklich ins Zeug gelegt und eine hervorragende Organisation durchgeführt. 

Am Samstag mussten die U18, U21 und die Senioren an den Start. Hier machte Bastian Quirin – 69 kg 

bei den Männern den Auftakt. Er ließ seinen vier Kontrahenten keine Chance und siegte jedesmal 

vorzeitig mit Full-Ippon. Auch Lokalmatador Jan Dützler vom PSV Oldenburg konnte dem TKW-

Athleten nichts entgegen setzen. Besonders bemerkenswert ist, dass Bastian Quirin auch 

hervorragende Arbeit als Jugendtrainer und Coach beim TKW leistet. 

Auch Carina Ossig -55 kg Frauen gewann ihre drei Kämpfe souverän.  Ihre beiden Gegnerinnen vom 

PSV Braunschweig konnten Carina nicht gefährden. Saubere Schlag-Trittkombinationen zwangen die 

Gegnerinnen zu Fehlern, die dann von der TKW-Kämpferin zu Wurftechniken mit anschließenden 

Haltegriffen genutzt wurden. Auch Laua Niezold vom DTV Delmenhorst musste sich mit einem Full-

Ippon-Sieg von Carina vorzeitig abfinden. So stand die zweite Landesmeisterin des Tages fest. 



Dauerbrennerin Bettina Scherrens – 62 kg hatte leider nur einen Kampf gegen die erheblich 

schwerere Saskia Grünvogel aus Braunschweig. Sie setzte sich nach taktisch clever geführtem Kampf 

ebenfalls mit Full-Ippon durch. Den Sieg machte sie klar mit einer glänzenden Aushebetechnik. 

In der U21 ging der erfahrende Wilko Bernstedt  -77 kg ins Rennen. Nach zwei Siegen musste er sich 

aber dem Favoriten Stefan deDecker aus Elstorf geschlagen geben, und schloss somit mit dem dritten 

Platz ab. 

Den Abschluss des ersten Kampftages bildetet Yannik Gleis -69 kg U21. Den ersten Kampf 

„verpennte“ der Nienburger gegen Tim Treitl aus Essehof. Nach einer taktischen „Standpauke“ von 

Coach Norbert Schmied kehrte Yannik das Blatt, und erkämpfte sich zwei Siege gegen Mauritz Lochte 

aus Braunschweig und den Top-Favoriten  vom Ausrichter Florian Dalle. Yannik zeigte in den Kämpfen 

ausgezeichnete Fauststöße, die blitzschnell ins Ziel trafen, und den Gegnern keine 

Abwehrmöglichkeiten ließen. Trotzdem reichte es leider nur zu Platz 3, da Yannik in der 

Unterbewertung etwas schlechter war. Hier wäre noch mehr drin gewesen. 

Nach dem ersten Kampftag hieß es 3 x Gold und 2 x Bronze für den TKW. Somit ging der 

Mannschaftspokal knapp vor dem Ausrichter erneut nach Nienburg. 

Bundeskaderkämpferin Mandy Sonnemann startet erst wieder auf der Paris Open Ende April. 

Am Sonntag, dem zweiten Kampftag waren die U10, U12 und U15 an der Reihe. Auch hier hatte der 

TKW sechs Kinder und Jugendliche, die zum Teil ihr Debüt ablegten. 

Den Auftakt machte Eddy Kretschmer in der U10 -34kg. Alle drei Gegner kamen vom MTV Rottdorf 

und wurden von Eddy vorzeitig besiegt. Der Newcomer vom TKW wehrte alle Angriffe ab und 

punktete sauber mit seinem Fauststoß. Bis seine Chance kam für seinen Spezialwurf, Große 

Aussensichel, die er dann beherzt durchzog. Anschließend fixierte er seine Gegner am Boden mit 

einem Haltegriff. Eddy legte einen großartigen Einstand hin, und wurde auf Anhieb Landesmeister. 

Ebenso stark startete seine Schwester Anna Kretschmer in der U12 -48 kg. Ein Sieg und eine 

Niederlage bescherten ihr einen gutenzweiten Platz bei ihrer ersten Landesmeisterschaft. 

Auch Kamal Allo U15 -60 kg und Servan Gezme U15 -55 kg hatten ihr Fighting Debut am Sonntag. Bei 

Kamal lief es noch nicht ganz so rund, und er musste sich nach zwei knappen Niederlagen mit Platz3 

zufrieden geben. 

Als ein Highlight des Tages stellte sich dann der dynamische Kampfstil des Servan Gezme heraus. Er 

setzte sein noch mageres Technikrepertoire voll um. Durch saubere Sicheltechniken mit 

anschließender Haltetechnik schaltete er die ersten beiden Gegner  vorzeitig aus. Dann folgte ein 

Punktesieg gegen Jonas Möckel vom Holter SV mit 10 : 3 Punkten. Im Finale stand Servan mächtig 

unter Druck, konnte aber die Wurfansätze des Gegners immer verhindern und gewann seinen ersten 

Landestitel knapp mit 5 : 3 Punkten. 

Die Erfolge der Newcomer ließen keinen Zweifel aufkommen.  Die Jugendarbeit in der TKW-Sparte 

funktioniert außerordentlich gut.  Besonderen Dank hierfür wurde Co-Trainer Bastian Quirin zuteil, 

der neben dem Spartenleiter Norbert Schmied super Arbeit geleistet hat. 

Daniel Winkler, der als erfahrener Akteur in der U15 -41 kg startete, schaffte nach einiger Zeit 

Wettkampfpause gleich wieder den Sprung aufs Treppchen. Ein ärgerlicher 1-Punkte Unterschied im 



ersten Kampf verhinderte eine bessere Platzierung, als den dritten Platz. Es folgten zwei Siege 

vorzeitig. Trotzdem waren alle mit diesem Wiedereinstieg zufrieden. 

Als kleiner Schock stellte sich der Start von Sabina Andreesen in der U15 -44 kg da. Sabina, die in der 

vergangenen Saison unglaublich erfolgreich war, musste eine Gewichtsklasse höher starten, da keine 

gleichschweren Kontrahenten angereist waren. Nun hieß es sich durchbeißen – 48 kg. Das tat Sabina 

auch mit ein bischen Wut im Bauch sehr eindrucksvoll in ihren vier Kämpfen. Drei vorzeitige Siege 

und ein 22 : 16 Sieg zeigten die Klasse von Sabina. Sie setzte die taktischen Anweisungen von Coach 

Norbert Schmied hundertprozentig um, und punktete immer wieder mit Schlag-Tritt-Kombinationen. 

Als ihre Gegnerinnen dann nach Punkten zurück lagen und mehr Risiko eingehen mussten , konnte 

Sabina dann Würfe und Haltetechniken durchziehen. Ein hochverdienter Landesmeistertitel für eine 

ausgezeichnete Leistung. 

Alle Jugendlichen Kämpfer / innen haben eine schöne und erfolgreiche Landesmeisterschaft in 

Oldenburg erlebt. Besonders die gute Gemeinschaft und das gegenseitige Anfeuern hat Coach N. 

Schmied sehr gefreut. 

Auf der Norddeutschen Meisterschaft am 14.05.2011 in Pinneberg wird der TKW Nienburg mit 

folgenden Kämpfer / innen an den Start gehen: 

Carina Ossig   –55kg Sen.  

Mandy Sonnemann –55kg Sen.  

Bettina Scherrens -62 kg Sen. 

Bastian Quirin -69 kg Sen.  

Wilko Bernstedt – 77 kg U21 

Yannik Gleis -69 kg U21 

Daniel Winkler -41 kg U15  

Sabina Andreesen  -44 kg U15 

 

 

 


